
Dekonomie zuerst» W
Alle Mehle mögen Ihnen gleich Wl

» sehen, aber diese» ist, weil Tie nie aus IM
> der allgemeinen Klaffe kamen.

Es giett eines, das weder ans- iMi
» steht, fühlt» backt oder schmeckt wie W
S die gewöhnliche Torte.

ES ist das Mehl derivekonomie- lA
s es langt weiter und speiset mehr.

I I
-heuerst» Wkcht i» «meriO», »xrth

»il«», wo« e« kostet.

Gban« BroS. St Wilson To. I»

Ist eS Eisenwaaren?wir haben «S.

Verkauf von
Screen Thüren und Fenstern.
Zu den folgenden Preisen ist e« sür Jeden möglich, die Wohnung

gegen Fliegen zu schitzen. Keine Thür »der Fenster sollte übersehen
werden um Schutz zu geben gegen diese Krankheit brütenden und Wuth
erregenden Insekten. Screen Thüren sind vollständig mit Ausrüstung.

Hl.vo Screen Thüre», 7S «e»U. 24 »ei S 7 «elfter S-ree»«, LS «e»t».
«1.2 S S-ree» Thüre», »1.00. > ZV »ei SS »e»fter S-ree»«, S 0 «-»U.
<I.SV S-ree» Thüre», »l 20. SO »ei S 7 «e»fter S-ree»«, SS «e»t«.

»1.7 S S-ree, Thüre», »I.SS. ZK »ei 4S «elfter S-ree»«, SO «e»t«.
<2.SU S-ree» Thüren, tzZ.VV.

Weeks Eisenwaaren Kompanie,
II» N. Washington Avenue.

Z 530 L-Sawanna Avenue. i
»»»»M»»» » »

Die Bank für Sie.
Diese starke, fortschrittliche Bank ist erbaut auf dem Prinzip der ab-

soluten Sicherheit für jeden ihr anvertrauten Dollar und dem wirksamsten
Dienstfür jeden Kunden.

Ihr Konti in entweder einer Geschäftlichen. Persönlichen oder Spar
Eigenschaft ist Eingeladen aus der Basis von dieser Bank « Fähigkeit,

Union vknx
! Absolute Siche-H,it>>»d Guter Dienst.

LKOS.--,

Grosses Preisbeschneidnngs-
Ereigniß »nf Männer nnd
Knaben Sommer Anzügen
offerirt Zhnen bisher nicht

bekannte Bortheile.
kl» «n,ü»e. k 825 k<2 An,kg«, k g.7S

?5 «n,iigc. kt2.SO ,18 A°,üge, kU.75

Alle Strohhute halber Preis.
Kramer BroS..

825 Lacka»an«> Al»e»«e,

Gegründet 1871.

Der schweigsame Thcil-
üjüöe? jede» Manne? oder Frau In
dieser Nachbarschaft, welche verdienen,
sollten die 3zt Interessen sein, die aus
allen Einlagen in unserm Spar Depar-
tement bezahlt werden.

County Savings Bank,
318-520 Sprnee Straße,

Rheumatismus
Ein paar kriistige Einreibungen mit

Dr. Richter'«

»erden alle Schmerzen und Steifheit
der Glieder benehmen. Leidet nicht un<
«Ithlg. SSc und S»c in Apotheken und

»o»
?. »ivsrrs » 00..

(«u» Rudolstadt. Thüringen,)
14-80 V»»Iilllsloii Str., lie» lork

Stadt und Counth.
Da« Goldsmilh Bazaar Gebiiude

an Lackawanna Avenue ist zum Preise
von Bl7b.lXX> durch Gebr. McLoughlin
von Avoca angekauft worden.

Gouverneur M. G. Brumbaugh
hat versprochen, gelegentlich der sujähr-
igen Jubelfeier der Stadt im Oktober,
sich am 2. Oktober hier einzufinden.

Der Schuhhiindler T. M. Kel>
lum, in dessen Laden an Lackawanna
Avenue sich am 27. Juli ein Brand er-
eignete, wurde Freitag aus die Anklage
der Brandstiftung unter »l.ixxi Bürg,
schajt zum Prozeß gehalten. E« wur-
den zwei verschiedene Brände in dem
Laden entdeckt.

An NervSsität und Blutarmuth
leidend, macht« Frau Flynn von Mon-
roe Avenue, Gattin de» Advokaten
Frank A. Flynn, am Freitag Morgen
einen Selbstmordversuch, indem sie sichin der ikllche mit einem Rasirmeffer die
Luftröhre Über einhalb durchschnitt.
Die Frau wurde von der heimkehrenden
Magd desinnungSlo« aus dem Fußbo-
den aufgefunden und dann ihr Gatte
erweckt, der sie nach temporärer iirzlli-
cher Behandlung nach dem Staat Ho.ließ, wo ihr Zustand als

Der jährliche Ausflug de« Scran,
ton Llederkranz findet diesen Donner-
stag Nachmittag und Abend inWaldorf
Park statt. In Verbindung damit er-
folgt ein ?Clam Bake," auch wird es
an anderen appetitlichen Speisen sowie
labhasten Getränken nicht fehlen, natür-
lich auch ein gute« Orchester anwesend
sein, um lustige Tanzmusik zu liefern.
Die Laurel Linie Züge verlassen jede 14
und 44 Minute» nach der stunde die

leicht erreicht werden kann. Der Ein-
tritt ist frei und ladet da» Komitee da»
hiesige Deutschthum freundlichst zum
Besuche ein, mit der Zusicherung, daß
alle Theilnehmer einen vergnllgten Tag
verleden werden.

Die Zio»« Evangelische Luther
Liga wird am Donnerstag, den 31.
August, in de» Kirche Parlvr», 226

Misflin Avenue, ein ?Jce Eream So-
cial- abhalten, zu welchem die Ticket«
lvCent« kosten.

Major E. H. Eonrad vom IS.
Regime»! erhielt am Montag die be-
trübende Nachricht, daß sein Vater,

gestorben sei. Er

ab.
ch 6

I. E. Oppinheim, Eigenthümer

Wyoming Avenue, von Jone» Long
Son« denutzt, zum Preis von tkoo.lXXl
und wird sein Geschäft dorthin verlegen,

sobald er nächste« Jahr Besitz erhält.
In der M. F. Spencer Garage

an Elay Avenue, bei Linden Straße,
ereignete sich letzten Donnerstag Bor-
mittag «in Brand, der einen Schaden
von ungefähr »b<X> anrichtete. Der
Jeuuwtticmann William Nvkerl» fiel.

>dabei FuK. aaa einer Lttter.
mit lachteu Birletzpagm mlkdmmeod.

I» Sem Maschinenraum de« Ho-
tel Jermyn ereignete sich am Dienstag
Morgen eine Explosion von angesam-

? Major Everett Warren, einer der
leitenden Rechtsanwälte de» hiesigen
Advokatenstande«, ist am Freitag Mor-
gen in seiner Sommerwohnung zu Lake
Piacid, N. U., plötzlich von einem Ge-
hirnschlag betroffen wurde und erlag

demselben in zwei Minuten. Der so
unerwartet Verstorbene war S 7 Jahre
all und wird von der Wittwe, einem
Sohn und zwei Töchtern Überlebt.

Präsident W. W. Scranton von

nie erklärte sich am Samstag bereit,
No.iXXl zu dem Fond beizusteuern, der
von einem Komitee der Bank Vertreter,

werden um eine Lösung de«
Problem» der Zechenverschiebungen zu
finden. Herr scranton ist der Ansicht.
energisch die Angelegenheit in Hand zu
nehmen, damit sie für alle Zeil gelöst
wird.

Die 2K Jahre alle Frau Stella
Feigenbaum von Brooklyn ertrank am
Dienstag in Lake Winoia, als sie ihre
«jährige Nichle, die in zu tiefe« Wasser

versank sie selbst im Wasser. Mehrere

stattet werden wird und überhaupt nicht

Die Anliindiaung hat unter den Ossi-

läuschung verursacht, jedoch giebt man
sich der Hoffnung hin, daß vielleicht die
Heeresleitung sich noch eine« anderen

nach Ml. Gretna zu reisen, von wo
au« e« später nach der mexikanischen
Grenze gehen wird.

De« diesjährige Zult war
der heifteste, den man seit Jahren
erlebt Hai.

IS» war so heiß, daß die Hühner nur
hartgekochte Eier legten. So heiß
war'S.

ES war so heiß, daß man beim An-
geln meistens gebratene Fische fing. So
heiß war'S.

ES war.so heiß, daß die Bücker große
Eisklumpen in die Backöfen schieben
mußten, um da» Brot vorm Verdren-

ES war so heiß, daß den Leuten da»
Geld in der Tasche schmolz. So heiß
war'».

ß d' L

war'S. Und Schulden Dahlen
ist ja da« allererste, woran die Leute
denken !

Dunmor«,
Die Bergleute John Dieter von

Prospekt Straße und Andrew Kotch
von Ost Drinker Straße wurden am
Montag im No. 1 Schach« der Erie
Kompanie sehr schlimm verbrannt, als

Der 21 Jahre alte Harry Bewick

dem No. 7 Schacht der Erie Kompanie
angestellt, ist am Dienstag, als er einen
Esel ausschirren wollte, von diesem ge-
treten worden und die Hufe de» Thiere«
landeten mit solcher Wucht direkt über
dem Herz, sodaß der junge Mau» so-
fort todt niederstürzte.

Von Petersburg.
Frau Magdalena M. Faust, die

Wittwe de« Jakob F. Faust, ist Sam-
stag Morgen in ihrer Wohnung an
PreScott Avenue nach mehrmonallicher

storben. Sie wird von zwei Töchttrn
und auch vier Söhnen überlebt. Die
Leiche wurde Dienstag zur Beerdigung
nach Shenandoah genommen.

Der 2l Jahre alte Fred Hubbard

Nachmittag, al« er sich in Lake Ariel

Wilkes-Barre Notizen.
heit entmuthigt. beging der 24 Jahre
alte Joseph W. Hanway von Süd
Main Straße letzten Donnerstag Mor-
gen mittel« Leuchtgas Selbstmord,

z Der IjMige.Edward Ney wurde
am. «amstiq. Vormittage ao Bowwao
»trage von dem Automobil de» Ernst
Schorne»?llv«fahre« unv getvtnet, al»
er beim Ballspiel direkt vor die Maschi-
ne lies. SchorneSk stellte sich den Be>
Hörden und wurde gegen Bürgschaft
entlassen.

In dem Woodward No. 3 Slope
der D., L. <k W. Zeche dahier ereignete
sich Dienstag Vormittag eine Gasex-plosion. durch welche sechs Männer ge>
tödtet wurden. Die Verunglückten sind
Ernst Hilton, Benjamin William»,
Frank Herma, Stanley Busha, John
Litwok und Joseph Glukowsky. v«
dauerte zwei Stunden, ehe man die
Verunglückten erreichen kannte.

Ein Arzt im Haus». Das ist was
jede Familie hat, die eine Flasche For-
ni'S Alpenkriluter in ihrem Medizin«
schrank hält. Manche» schwere Leiden
wird dadurch gleich im Entstehen desei-
tigt, und Schmerzen, Sorgen und Un-
kosten verhütet. Wegen näherer Au»-
kunst schreibe man an Dr. Peter Fahr»
nly <d Son« Co., lS?Lb So. Hoyne
Ave., Chicago, Jll.

Zutreffend.

. vergessen S.e nie, daß es sauer verd.ent

?Hat das Stück Ihres Sohnes Bei-

folg!"

De p 1.1 zie r t.
?Wer ist denn das Madl, mit dem

na!e Gefängnis hat der Alte"gekriegt!"
Wahrgesagt.

Wahrsagerin: ?Und vor allem, mein

blonden Dame, mit blauen Augen ..."
Herr: ,.

? Und blauem Kleide und
weißem Hut? Ja, ich weiß wohl,
das ist meine Frau."

Einquartierung.
Dame des Hauses: ?Sie müssen

schon, Herr Hauptmann, mit dem ein-

ten ist die erste Pflicht des Soldaten!"

Hausfrau: ?Wo ist denn der Teller
auf dem der Pie war?"

Tramp: ?Um Gottes Willen! Ich
habe ihn für die Unterkruste des Pies
gehalten und mitgegessen!"

Der Herr Cand. jur> kommt nach
dem ersten Semester ins Elternhaus
zurück.

?Wie geht es dir, Papa?" fragt er

meinem Bein herum."
?Du." sagt der Sprößling, ?wer un-

befugt krebst, wird laut Paragraph
370 R, St, B> mit Geldstrafe bis zu

Haft, bestraft."

Bon der Südseite.
Bei den Eheleuten George Wirth

Halter eingestellt.

der^Eheleute Peter Steier von Stone
Avenue, starb Montag nach einer kur-

zen Krankheit, und wurde Dienstag im
Dunmore Fiiedhof beerdigt.

Edward, der zwei Monate alte Sohn
der Eheleute William Bockelkamp von
Eedar Avenue, ist letzten Dannerstag
geftorbea und Freitag im Kathedrale
Frtevh»s beerdigt wordm.

Al« der 22 Jahre alte Ignatz Szla-
gowSki von Eedar Avenue am Sonntag
Nachmittag in Moosic Lake watete, ge-

rieth er lufällig in zu tiefe» Wasser und
ertrank, ehe im Beistand gtleistet wer-
den konnte. Er konnte nicht schwim-
men und seine zwei Begleiter, Alsonso
Drabent von Siid Webster Avenue und

John SchinSky von Sherry Straße
auch nicht, sodaß Letztere um Beistand
rufen mußten, der aber zu spät kam.

Wlu» dem oberen Thale.
(Archbald Eorrespondenz.)

Dem Daniel Meachan von Dick-
son City ist am Freitag Nachmittag der
rechte Arm und deide Beine abgeschnit-
ten worden, al« er in der Marvine
Zeche unter den Motor stilrzte. Im
Staat Hospital operirte man ihn sofort
nach dem Unfall, aber er starb früh am
Samstag Morgen.

In der Riverside Zeche zu Arch-

den Handlanger Tony Ehilopuki und
Ocaello Eopcana durch eine frühzeitig
erfolgte Sprengung sosort geiddiet,

Während die St Jahre alte Frau
Anna Semansky von J-ssup am Frei-
tag entlang dem Erie Eisenbahnzweig

Hospital genommen.
(Carbondale Eorrespondenz.)

Dem als Bergmann in der Erie
Zeche angestellten 25 alten

nach einem erfolgten Sprengschuß unter
einem Felsensall gesangen wurde.

Die I2jährige Grace Van Düsen
von Gilbert Straße wurde Samstag
Abend durch John Atkinivn von Pike
Straße mit feinem Automobil niederge-
fahren und augenscheinlich bö» verletzt,
denn man befürchtete innerliche Verlev
ungen und betrachtete ihre» Zustand
al« lebensgefährlich. Atkinson ist am
Montag unter tl.vvl) Bürgschaft sttr
ein gerichtliche» Erscheinen gestellt wor.
den.

Nord Tcranton.
Der I2jährige William Eoker von

S. <b W. Zug, wodurch sein linke»
Bein unter die Räder gerieth und so
schlimm zerdrllckt wurde, daß e» ampu-
tirt werden mußte; sein Zustand war

zur Zeit ein kritischer.
Peter Bagalu»kie von Ferdinand

Straße trug Donnerstag Nacht, als er
in der Zeche der Bull« Head Kohlen

andere Berletzungen davon. Im Staat
Hospital bezeichnete man seinen Zustand
al» hoffnungslos.

Mit Schnitten am Gesicht, Brust,
rechten Norderarm und Hand und Über
der linke» Niere wurde der 43 Jahre
alte Joseph Gustestu» von Theodore
Straße am Montag Nacht in gefährli-
chem Zustand nach dem Staat Hospital
genommen, nachdem er mit Eharle»
Sonooku» von der gleichen Straße eine
Rauferei hatte. Sonooku» wurde spä-
ter verhaftet und gab den Angriff zu ;

er will einen Stein als Waffe benutzt
haben.

PittSton.
Al» er sich am Dienstag im Su».

Fluß badete, wurde der 14'
iährige Neger Harry Gluver von Aork«venue von Krämpfen befallen und er-
lrank.

Durch eine Gasexplosion in der
No. ll Zeche der Pennsylvania Kohlen
Kompanie gestern Morgen wurden

zetödtet und William Lynch, Michael
Sbugrani» und Stanley Eomin»ki bS«

zerletzt.

DaS Thal abwärt».
Der Ivjährige John Dembo»ky

!rt?unten, al» er sich badete. Niemand
»emerkte den Unfall und die Leiche ist
irst am folgenden Morgen im Wasser

Wir berechnen nichts
skr Alltkunft betreffeud Wirten oder nichtlistirten Aktien oder Bond». P

Wir spezialisirea in hochgradigen Sekurilälen.
Sende« für Zirkulare. 5

Brooks Sk Co«,
Mitglieder »er Re« Bork Stock «ichaoge.

Haupt Osfiee: 423 Eprure Straße, Srranti», Pa.
l<X>B Pres Sldg., «tnghiimto», R. y. «wer« v-»t vld>., «ittet-Sirre, V».

Hhbe Park Notizen.
Frau Maria Schultz ooir AchterStraße. bl Jahre all, ist Freitag Nach,mittag nach anhaltender Kränklichkeit

gestorben; sie wird von dem Gallen
überlebt. Die Beisetzung fand Sonn-
tag im Taylor Friedhose statt.

Der vjährige Henry Karow»»
von Meridian Avenue wollte am Frei-tag in dem Hyde Part Hose einen Lack,
awanna «ohlenzug besteigen, glitt aberau» und fiel unter einen Karren, dessen
Rader ihm da« linke «ein derart zurich.
Tete, sodaß e» im Staat Hospital ampu-
tirt werden mußte. Man erwartet,
daß der Knabe am Leben bleiben wird.

Frau George B. Earson von Süd
Main Aoenue, die Sl Jahre alte Gat.
lin de« Schuldirekior», ist am Sonntag
Morgen im Deutschen Lutherischen Ho.Spital in Philadelphia gestorben, nach-
dem man sie wegen Gallensteinen ope-
rirt hatte, wobei auch gesunden ward,
daß sie an einem Bruch de» Blinbdar.mes litt. Die Beisetzung erfolgte am
Dienstag im Dunmore Friedhos.

Der jährliche Au»flug der deut-
schen Presbyterischcn Gemeinde undSonntagschule Ehestnul Avenue

Lake stallfinden. Um « Uhr^Margen»
versammeln sich die Theilnehmer in der
Kirche, um die Ticket« in Empfang zunehmen, und dann erfolgt die Abfahrt
nach dem Lake. Die Ticket» können
Iber aus irgend einem Bahnwagen be-
nutzt werden.

Im Alter von 7S Jahren ist ain
Freitag Nacht in seiner Wohnung an
Nord Rebecca Avenue Frank Zimmer-mann nach kurzer Krankheit gestorben.
Der Verstorbene, ein Kriegsveteran unl>
jrüherer Vormann der Brl«bm Zeche,
wird von der Wittwe, vier Töchtern
and einem Sohn Überlebt. Die Beer-
digung erfolgte Dienstag Nachmittag
lm Forest Hill Friedhof und war eine
militärische.

Mehrere Personen wurden Dien,
stag Nacht leicht verletzt, als wegen den
zlatten Schienen ein Nord Main Ave-
nue Straßenbahnwagen den Westwin-
den Straße Hügel hinabrutschie und an
!liord Neunter Avenue in einen Süd
Main Avenue Straßenbahnwagen lies.
Zum Glück verlor der Motormann de»
rutschenden Bahnn-agen» nicht die voll-
ständige Kontrolle desselben, sodaß der
Zusammenstoß nicht heftig genug war,
>im größeres Unheit anzurichten.

Ein halbe» Dutzend Wohnhäuser
in West Lackawanna Avenue, nahe
Neunter Avenue, wurden am Freitag
durch eine Zechenverschiebung, die um
d Uhr Morgen« anfing und bi» 2 Uhr
Nachmittag» anhielt, beschädigt. In
einem Zimmer der John Woh-
nung lag die 2jährige Tochter schlafend
in der Kinderkutsche, al« der Mörtelde-
wurf herabzufallen begann ; ihre Tante
Sarah Jubge lies schnell in» Zimmer,
gerade in Zeit, um dem Säugling da»
Leben »u retten, denn kaum hatte sie
sich schützend üder denselben gebeugt,
al» die ganze Decke einfiel und sie beide
begrub. Sie entkamen jedoch mit dem
Schrecken.

»S- Man vergesse nicht, daß jetzt die
Osfice des ?Scranton Wochenblatt" sich41U Spruce Straße, vierter Stock, be-
findet und daß die Telephon Nummer
Bell ist. Man schaue nach dem

Scranton Saviugs und
Dime Bank.

H,G. Du»h«m, VI,? Pilsidt«!.
Vize Piäsitinl,

Snderi« W. Altih, Gtn. louniil.

Die größte Staatbank in Pennsylbimi»

Keiper ä- Vockrolh,
pluwbing. Dampf und HeiG-
waffer Heizer, Blech-

Eisenblech-Arbeiter.

Sto. SV» Gpruee Straße.
«IUI« z-lepd-a?WertftSlti, 18501 «»»».

Viktor Koch,

»n v.. ?. t v. Srachlßi«,»,

Lackawanna Avenue, Scranton, P».


